
RÜCKMELDEBOGEN ZUM „ELEMENTAREN KIRCHENJAHR“ 

 
1. GEMEINDESITUATION UND NUTZUNG 

a. Charakterisieren Sie bitte kurz Ihre Gemeinde: (z.B. liberale Stadtrandgemeinde, konservative 

Dorfgemeinde mit älterer Bevölkerungsstruktur …) 

 

    --------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

b. Gibt es besondere Gottesdienste oder Gottesdienstformen, für die Sie das „Elementare Kirchenjahr“ 

verwenden? (Mehrfachnennung möglich) 

□   monatl. Familiengottesdienst 

□   Gottesdienste in Krankenhäusern 

□   Gottesdienste in Altenheimen 

□   Gottesdienste in Gefängnissen 

□   Gottesdienste in Diaspora-Situation – daher nur monatl. Gottesdienst 

□   Schulgottesdienste 

□   Gottesdienste im „zweiten Programm“ 

oder… 

□   -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

□   -------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

 

c. Über welchen Zeitraum hinweg haben Sie mit dem „Elementaren Kirchenjahr“ gearbeitet? 

□   einmal 

□   gelegentlich 

□   über eine Kirchenjahreszeit hinweg 

□   über mehrere Kirchenjahreszeiten hinweg 

□   mehrere Jahre 

□   gar nicht 

 

 

2. ZUM MODELL „ELEMENTARES KIRCHENJAHR“ 

a. Gesamteindruck 

i. Mit dem Elementaren Kirchenjahr ist der Versuch unternommen, mit den angebotenen Monatsproprien 

das gesamte Kirchenjahr angemessen abzubilden. Betrachten Sie diesen Versuch als 

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 

Kurze Begründung:  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

ii. Gibt es Themen des Kirchenjahres, die Ihnen fehlen? 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 
b. Überschriften und Stichworte 
i. Wie beurteilen Sie die Charakterisierung der Monate/Feste? (z.B. „Dezember: Sehnsucht nach Fülle“) 

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 



 

ii. Wie beurteilen Sie die Kurzcharakteristika der Monate/Feste? (z.B. „Januar: Gott ist in der Welt: Mit der 

Taufe Jesu wird sein Wirken öffentlich erfahrbar (Orientierung an den Sonntagen nach Epiphanias)“) 

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 

 

iii. Wie beurteilen Sie die Stichworte, die die einzelnen Proprien charakterisieren? (z.B. „Januar: Erleuchtung; 

Göttliche Zeichen; Glauben lernen“) 

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 

 

iv. Wie beurteilen Sie insgesamt die Erschließung der Monate/Feste durch die Überschriften und Stichworte? 

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 

 

c. Zu den Liedern 

i. Wie beurteilen Sie die Liedvorschläge?  

sehr gelungen    □  □  □  □  □  □     gar nicht gelungen 

  

ii. Gibt es ein Lied, das Ihnen fehlt – zu welchem Monat/Fest? 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

d. Zur Textauswahl 

Für jedes Proprium schlägt das „Elementare Kirchenjahr“ je einen Text aus dem Alten Testament, aus den 

Episteln und Evangelien vor.  

i. Verwenden Sie in der Regel in einem Gottesdienst als Lesungs- und/oder Predigttext von den  

  vorgeschlagenen Texten 

     □   alle drei  □   zwei  □   einen  

 

ii. Welche Textart verwenden Sie am häufigsten?        -------------------------------------------------------- 

 

iii. Über welche Textart predigen Sie in der Regel?      -------------------------------------------------------- 

 

iv. Wie setzen Sie den vorgeschlagenen Psalm ein? 

□   liturgisch □   als Predigttext □   gar nicht 

 

 

  Bitte zurückschicken an: 

 
Fax-Nr. 0511 2796-722 
E-Mail: gottesdienst@ekd.de 
 
 
 
 
Geschäftsstelle der Liturgischen 
Konferenz 
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Herrenhäuser Str. 12   
30419 Hannover  

 
 
.................................................................................... 
Name 
 
.................................................................................... 
Institution 
 
.................................................................................... 
Straße/Hausnr. 
 
.................................................................................... 
PLZ/Ort 
 
.................................................................................... 
E-Mail-Adresse 

 


